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Rülke: Pläne für Umbenennung von Berufsabschlüssen im Handwerk
vollkommener Unsinn

Zum Ministerinnenstreit in der Koalition in Baden-Württemberg aufgrund des Vorhabens der
Bundesbildungsministerin Anja Karliczek, berufliche Abschlüsse umzubenennen („Bachelor
Professional“ und „Master Professional“ zusätzlich zum Meistertitel) sagt der Vorsitzende der FDP/DVP
Fraktion, Dr. Hans-Ulrich Rülke:

„Es gibt im Handwerk wirklich wichtigere Herausforderungen als diesen Umbenennungsunsinn. Die
Bezeichnung ‚Meister‘ ist in Deutschland ein bekanntes und bewährtes Qualitätsmerkmal mit langer
Tradition. Diesen jetzt mit künstlichen Anglizismen oder Pseudo-Akademisierungsbegriffen
verschlimmbessern zu wollen, mit denen keiner was anfangen kann, entwertet den Meistertitel und
damit das Handwerk in Deutschland.“


